
Umschlagillustration	 von	 Michael	 Whelan,
dessen	Detailgenauigkeit	uns	ein	erstaunlich
konkretes	Bild	von	Jasnah	Kholin	schenkt.	Es
gefällt	 mir,	 dass	 sie	 einen	 Platz	 zum
Leuchten	auf	diesem	Umschlag	hat,	und	ich
bin	 dankbar	 und	 fühle	 mich	 geehrt,	 dass
Michael	 sich	 so	 viel	 Zeit	 außerhalb	 von
seiner	Galeriearbeit	nimmt,	um	die	Welt	von
Roschar	zu	malen.
Es	 bedarf	 etlicher	 Künstler,	 um	 die

verschiedenen	Stile	zu	erschaffen,	die	in	den
Ephemera	 einer	 anderen	 Welt	 gefunden
werden,	 und	 diesmal	 haben	 wir	 sogar	 mit
noch	mehr	Künstlern	gearbeitet	als	je	zuvor.
Dan	dos	 Santos	 und	Howard	Lyon	 sind	 für
die	 Gemälde	 von	 den	 Herolden	 auf	 dem
Vorsatzpapier	 verantwortlich.	 Ich	 wollte,
dass	 ihr	 Stil	 die	 klassischen	 Gemälde	 der
Renaissance	 und	 der	 späteren	 Romantik



nachahmt,	und	sowohl	Dan	als	auch	Howard
haben	 unsere	 Erwartungen	 übertroffen.
Diese	 Bilder	 sind	 nicht	 nur	 große
Buchillustrationen,	 sondern	 erstaunliche
Kunstwerke,	die	einen	Platz	in	jeder	Galerie
verdient	haben.
Ich	 sollte	 noch	 anfügen,	 dass	 Dan	 und

Howard	 ihr	 Talent	 auch	 auf	 die
Innengestaltung	 verwendet	 haben,	 wofür
ich	sehr	dankbar	bin.	Dans	Modebilder	 sind
so	gut,	dass	sie	ebenso	den	Umschlag	hätten
zieren	 können,	 und	Howards	 Vignetten	 für
einige	 Kapitel	 hoffe	 ich	 in	 den	 folgenden
Bänden	wiederzusehen.
Ben	McSweeney	hat	 sich	ein	weiteres	Mal

zu	 uns	 gesellt	 und	 neun	 Zeichnungen	 aus
Schallans	Skizzenblock	beigesteuert.	Obwohl
er	vom	einen	Ende	des	Landes	zum	anderen
umgezogen	 ist,	 einen	 anstrengenden	 Beruf



hat	 und	 sich	 um	 die	 Bedürfnisse	 seiner
wachsenden	 Familie	 kümmern	 muss,	 hat
Ben	 dennoch	 überragende	 Illustrationen
abgeliefert.	 Er	 ist	 ein	 großer	 Künstler	 und
ein	wunderbarer	Mensch.
Weiterhin	 haben	 Miranda	 Meeks	 und

Kelley	 Harris	 ganzseitige	 Illustrationen	 für
diesen	Band	angefertigt.	Beide	haben	schon
früher	 großartige	 Arbeit	 für	 uns	 geleistet,
und	 ich	bin	mir	 sicher,	dass	Sie	 sie	genauso
lieben	werden	wie	ich.
Außerdem	 hat	 uns	 eine	 Vielzahl	 von

großartigen	Menschen	hinter	der	Bühne	als
Berater	 geholfen	 oder	 andere	 Elemente	 der
Kunst	in	diesem	Buch	ermöglicht:	die	David
Rumsey	 Map	 Collection,	 Brent	 von
Woodsounds	Flutes,	Angie	und	Michelle	von
Two	 Tone	 Press,	 Emily	 Dunlay,	 David	 und
Doris	 Stewart,	 Shari	 Lyon,	 Payden



McRoberts	und	Greg	Davidson.
Meine	Schreibgruppe	zu	»Oathbringer«	(sie

lesen	 jede	 Woche	 Einsendungen,	 die	 fünf-
bis	achtmal	so	umfangreich	wie	gewöhnliche
Texte	 sind)	 bestand	 aus	 Karen	 Ahlstrom,
Peter	Ahlstrom,	Emily	Sanderson,	Eric	James
Stone,	Darci	Stone,	Ben	Olsen,	Kaylynn	Zo-
Bell,	 Kathleen	 Dorsey	 Sanderson,	 Alan
»Leyten	 von	 Brücke	 Vier«	 Layton,	 Ethan
»Narb	 von	 Brücke	 Vier«	 Skarstedt	 und
außerdem	Ben	»Steckt	mich	nicht	 in	Brücke
Vier«	Olsen.
Ein	 besonderer	 Dank	 geht	 an	 Chris	 »Jon«

King	 für	 seine	 Rückmeldungen	 zu	 einigen
besonders	 kniffligen	 Szenen	 um	 Teft,	 Will
Hoyum	 für	 seinen	 Rat	 zur
Querschnittslähmung	 und	Mi’chelle	Walker
für	 ihren	 besonderen	 Rat	 zu	 jenen	 Szenen,
in	 denen	 es	 um	 Fragen	 der	 geistigen



Gesundheit	geht.
Beta-Leser	 waren	 (tief	 Luft	 holen)	 Aaron

Biggs,	 Aaron	 Ford,	 Adam	 Hussey,	 Austin
Hussey,	 Alice	 Arneson,	 Alyx	 Hoge,	 Aubree
Pham,	Bao	Pham,	Becca	Horn	Reppert,	Bob
Kluttz,	 Brandon	 Cole,	 Darci	 Cole,	 Brian	 T.
Hill,	 Chris	 »Jon«	 King,	 Chris	 Kluwe,	 Cory
Aitchison,	 David	 Behrens,	 Deana	 Covel
Whitney,	 Eric	 Lake,	 Gary	 Singer,	 Ian
McNatt,	 Jessica	 Ashcraft,	 Joel	 Phillips,	 Jory
Phillips,	 Josh	 Walker,	 Mi’chelle	 Walker,
Kalyani	 Poluri,	 Rahul	 Pantula,	 Kellyn
Neumann,	 Kristina	 Kugler,	 Lyndsey	 »Lyn«
Luther,	 Mark	 Lindberg,	 Marnie	 Peterson,
Matt	Wiens,	Megan	Kanne,	Nathan	»Natam«
Goodrich,	 Nikki	 Ramsay,	 Paige	 Vest,	 Paul
Christopher,	 Randy	 MacKay,	 Ravi	 Persaud,
Richard	 Fife,	 Ross	Newberry,	 Ryan	 »Drehy«
Dreher	 Scott,	 Sarah	 »Saphy«	Hansen,	 Sarah


